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Die AGCOM - Italiens Medienaufsichtsbehörde und designierter Koordinator für
digitale Dienste - hat ihre Leitlinien und ihren Verhaltenskodex für Influencer
offiziell verabschiedet. Angesichts der Relevanz und der innovativen Tragweite
des Themas hat die AGCOM eigenseine e Multi-Stakeholder-Arbeitsgruppe
eingesetzt, an der Vertreter der Branche und institutionelle Akteure beteiligt sind,
um einen gemeinsamen Rahmen zu entwickeln. Der Textentwurf wurde dann
Ende 2024 einer öffentlichen Konsultation unterzogen (siehe IRIS 2025-1:1/18 und
2024-2:1/26).

Die endgültigen Leitlinien stellen eine überarbeitete Fassung derie
ursprünglichen, 2024 angenommenen Leitlinien dar und beziehen e das Feedback
des Marktes und erste Erkenntnisse aus der Umsetzung in der Praxis ein. Sie
sollen in erster Linie sicherstellen, dass Influencer das konsolidierte italienische
Gesetz über audiovisuelle Mediendienste (TUSMA) einhalten, mit dem die EU-
Richtlinie über audiovisuelle Mediendienste (AVMD-Richtlinie) umgesetzt wird.

Die Bestimmungen, die direkt auf Influencer und die von ihnen verbreiteten
Inhalte unabhängig von Format und Medium anwendbar sind, umfassen im
Einzelnen:

- die allgemeinen Grundsätze der Information und der Richtigkeit;

- die Einhaltung des Urheberrechts;

- den Schutz der Grundrechte, der Menschenwürde und den Kinder- und
Jugendschutz;

- die Wahrung der Werte des Sports;

- Regeln für die kommerzielle Kommunikation, einschließlich Teleshopping,
Sponsoring und Produktplatzierung;

- das Verbot von Schleichwerbung.

Diese Regeln beinhalten auch das Digital Chart-Regelwerk der italienischen
Werbeaufsichtsbehörde, die darüber wacht, dass Werbung im Internet auch als
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solche erkennbar ist

Dementsprechend müssen Influencer auf die Verbreitung von Inhalten verzichten,
die zu kriminellem Verhalten auffordern oder ein solches Verhalten verherrlichen,
die Menschenwürde verletzen, Minderjährige gefährden oder Äußerungen
enthalten, die Gewalt, Hass oder Diskriminierung von Einzelpersonen oder
Gruppen aus den in Artikel 21 der EU-Grundrechtecharta aufgeführten Gründen
fördern, legitimieren oder verharmlosen - mit besonderem Augenmerk auf
Minderheiten und schutzbedürftigen Gemeinschaften.

Die AGCOM begründete diese Ausweitung der Regulierung damit, dass Influencer
nun de facto professionelle Schöpfer von Inhalten sind, die unter eigener
redaktioneller Verantwortung audiovisuelles Material produzieren und verbreiten,
um große Zielgruppen auf Video-Sharing-Plattformen und in sozialen Netzwerken
zu informieren, zu unterhalten und zu bilden.

In der Anfangsphase konzentrierte sich die AGCOM auf Bestimmungen, die
unmittelbar auf "relevante" Influencer anwendbar sind, wobei unnötige
Belastungen vermieden wurden. Die Expertengruppe wird ihre Arbeit fortsetzen
und den Auftrag haben, die Kriterien für die Identifizierung professioneller
Influencer zu verfeinern, sektorspezifische Standards zu entwickeln und bewährte
Verfahren zu fördern und gleichzeitig von potenziell schädlichem Verhalten
abzuraten.

Die zweite wichtige Maßnahme betrifft den Verhaltenskodex für Influencer, der
mit Unterstützung von Branchenvertretern, Marken und Influencer-Marketing-
Vermittlern entwickelt wurde. Er soll die Grundsätze der Transparenz, der
Erkennbarkeit und der Verantwortlichkeit festschreiben. Der Kodex gilt für
professionelle Akteure, deren Dienstleistungen eine wirtschaftliche Tätigkeit im
Sinne der Artikel 56 und 57 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen
Union (AEUV) darstellen und die eine stabile und wesentliche Verbindung zur
italienischen Wirtschaft unterhalten.

In dieser ersten Umsetzungsphase zielt der Kodex speziell auf "relevante"
Influencer ab. Als "relevante Influcencer" werdenInfluencer bezeichnet, die
entweder

- mindestens 500.000 Follower oder

- durchschnittlich eine Million monatliche Aufrufe auf mindestens einer Social
Media- oder Video-Sharing-Plattform haben.

Diese Influencer werden in ein öffentliches Register aufgenommen, das auf der
institutionellen Website der AGCOM veröffentlicht wird. Sie müssen leicht
identifizierbar sein und strenge Regeln für die kommerzielle Kommunikation, die
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Grundrechte, den Schutz Minderjähriger und den Schutz des geistigen Eigentums
einhalten.

Die Einhaltung wird durch einen speziellen Überwachungsmechanismus
kontrolliert. Im Falle von Verletzungen verhängt die AGCOM Bußgelder, um eine
wirksame Durchsetzung des Rechtsrahmens zu gewährleisten.

Delibera 197/25/CONS "Modifiche alle linee guida di cui alla delibera n.
7/24/CONS e approvazione del codice di condotta rivolto agli influencer"

https://www.agcom.it/provvedimenti/delibera-197-25-cons

Beschluss 197/25/CONS "Änderungen der in Beschluss Nr. 7/24/CONS genannten
Leitlinien und Billigung des Verhaltenskodex für Influencer".
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